
Kontakt sicherstellen: Handy und Zugang zu Telefonnummern/Notfallkontakten liegt vor.    Mit
der digitalen Patientenakte in thevea hast du alle wichtigen Daten immer dabei. 

Patienten-Akten vorbereiten: Akten inkl. Verordnung und Dokumentation sind herausgesucht
und gemäß der Route sortiert.     Mit thevea musst du nur die GKV-Verordnungen mitnehmen.

Navigation vorbereiten: Routenablauf und Adressen sind in der Navigations-App/Gerät oder
als Liste verfügbar.    Im thevea Kalender ist beides jederzeit für dich einsehbar.

Unterlagen vorbereiten: Rechnungen, Arztberichte und Terminzettel sind erstellt, sortiert und
ggf. an betreuende Personen weitergeleitet.     thevea ermöglicht den Zugriff von unterwegs.

NEUANMELDUNG HAUSBESUCH

Patienten-Infos sammeln: Adresse mit Station-/Zimmernummer in Einrichtungen/Heimen,
Telefonnummer, ggf. Notfallkontakt, Betreuer:in und/oder Vormund für Abrechnungsfragen 

Behandlungsdaten erfragen: ärztlich verordneter Hausbesuch oder Privatleistung?,
Heilmittel/Leistung, Diagnose und verordnete Einheiten etc.

Besondere Gegebenheiten abfragen: Gegebenheiten vor Ort, besondere Bedürfnisse,
Einschränkungen sowie Kommunikationsfähigkeit Patient:in, ggf. Unterstützung und
Ansprechpartner:in vor Ort (für Anamnese, Leistungsbestätigung)

ROUTENPLANUNG UND TERMINLEGUNG  

Patient:innen informieren: Termine richten sich nach Routen und können am Besuchstag
spontan durch Therapeut:innen verschoben werden

Adressen prüfen: Station und Zimmernummer sowie Parkmöglichkeiten und
Besonderheiten beim Eingang sind bekannt

Routenablauf festlegen: Adressen eines Gebietes werden mit geringstmöglichen Fahrzeiten
geplant. Patient:innen an derselben Adresse werden hintereinander behandelt.

Änderung mitteilen: Bei Änderung der Route werden alle betroffenen Patient:innen informiert.

Ziele sortieren: Alle Adressen sind nach Stadtteil oder Gebiet sortiert. 

CHECKLISTE
Hausbesuche organisieren  

VORBEREITUNG VOR BEGINN JEDER ROUTE

Geplante Route prüfen: Lücken oder Änderungen werden angepasstund Patient:innen
werden telefonisch über neue Besuchszeiten informiert.

Vorlagen einpacken: Anamnese- und Befundbögen, Behandlungsverträge und
Honorarvereinbarungen, Datenschutzerklärung etc. 

Taschen/Auto packen: Alle Akten sowie benötigte Therapiematerialien sind gepackt - siehe
Packliste.
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